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Fachinformationen im Auftrag Ihres Einzelhandelsverbandes 

GFU: KI verändert den Einkaufsprozess 

Der zweite Teil der im Januar durchgeführten GFU-Studie liefert Antworten 

dazu, wie sich Kaufentscheidungen im Zeitalter von Künstlicher Intelligenz 

verändern. KI-basierte Chatbots sind heute von über zwei Dritteln der Be-

fragten fest in den Alltag integriert. Besonders deutlich wird dabei die Rolle 

der KI bei der Informationsbeschaffung: Über alle Altersgruppen hinweg 

nutzen 69 Prozent generative KI-Modelle vor allem, um sich schnell und 

gezielt zu informieren. Bereits heute setzt rund ein Viertel digitale Assisten-

ten bei der Produktrecherche oder Kaufberatung ein (24 %), Menschen 

über 55 Jahren sogar überdurchschnittlich (29 %). Carine Chardon, Ge-

schäftsführerin der GFU Consumer & Home Electronics: „KI-Helfer werden 

zunehmend als vollumfängliche Einkaufsberater wahrgenommen, die Vor-

lieben und Verhaltensmuster interpretieren und in Echtzeit unterstützten. 

Die Ergebnisse zeigen sehr klar, dass KI beim Einkaufsverhalten eine zu-

nehmende Rolle spielt. Gerade beim Sondierungs- und Kaufprozess ist KI 

künftig unverzichtbar. Damit besteht die Notwendigkeit für Handel und Mar-

ken, Produktinformationen und Angebote für digitale Assistenten auffind-

bar und von KIs aufgreifbar zu gestalten. Gleichzeitig werden die populärs-

ten KIs zum Nadelöhr für die Erreichbarkeit der Kunden – KI-Optimierung 

ist das neue SEO/SEA.“ 

 

 

Light + Building: 2.000 Aussteller in Frankfurt 

Vom 8. bis 13. März lädt die Light + Building die gesamte Licht- und Ge-

bäudetechnikbranche nach Frankfurt ein. Rund 2.000 Aussteller sind die-

ses Jahr dabei, darunter große Keyplayer, Erstaussteller und Start-ups. 

Der Anteil aus dem Ausland liegt bei 75 Prozent. Neben Deutschland sind 

die am stärksten vertretenen Ausstellernationen China, Italien, Türkei, Po-

len, Spanien, Niederlande, Frankreich, Österreich und Großbritannien. 

„Wir gehen mit viel Energie in den Countdown zur Light + Building und 

freuen uns über die starke Beteiligung namhafter Marktführer ebenso wie 

https://gfu.de 

https://light-

building.messefrankfurt.com 
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über neue Aussteller und Start-ups. Die internationale Präsenz und der An-

meldestand trotz anspruchsvoller Marktbedingungen unterstreichen die 

Relevanz der Messe. Die Light + Building ist der Ort, an dem zentrale Be-

dürfnisse der Branche sichtbar werden – vom Zusammenspiel energieeffi-

zienter Technik, digitaler Vernetzung und Licht in all seinen Facetten bis 

hin zu Lösungen für hohe Bau- und Energiekosten, Fachkräftemangel und 

Sanierungsdruck. Hier werden aktuelle Herausforderungen aufgegriffen 

und zugleich zukunftsweisende Impulse gesetzt “, so Steffen Larbig, Leiter 

Brandmanagement Light + Building. Das Messegelände gliedert sich in das 

Ostgelände, das ausschließlich Lichtaussteller umfasst, und das Westge-

lände, wo neben Licht auch Aussteller aus der Elektrotechnik und Haus- 

und Gebäudeautomation vertreten sind. Der Anteil der Aussteller verteilt 

sich mit rund 60 Prozent auf den Lichtbereich und mit etwa 40 Prozent auf 

den Bereich Building. 

 

 

Destatis: 1,5 Prozent mehr recycelte Elektroaltgeräte 

Im Jahr 2024 wurden in Deutschland nach vorläufigen Ergebnissen knapp 

758.000 Tonnen Elektro- und Elektronikaltgeräte recycelt. Wie das Statis-

tische Bundesamt (Destatis) mitteilt, waren das 11.100 Tonnen oder 1,5 % 

mehr als im Vorjahr. Weitere 17.600 Tonnen Altgeräte wurden zur Wieder-

verwendung vorbereitet (1 200 Tonnen beziehungsweise 6,3 % weniger 

als 2023). 127.000 Tonnen (13,8 %) beziehungsweise 17.100 (1,9 %) Ton-

nen wurden einer sonstigen Verwertung zugeführt oder beseitigt. Insge-

samt wurden somit 920.000 Tonnen Elektro- und Elektronikaltgeräte recy-

celt, anderweitig verwertet oder beseitigt. Die Menge der zur sogenannten 

Erstbehandlung angenommenen Altgeräte ist um 1,5 % beziehungsweise 

13.600 Tonnen gegenüber dem Jahr 2023 gestiegen. Die Recyclingquote, 

also der Anteil der recycelten oder zur Wiederverwendung vorbereiteten 

Geräte, veränderte sich 2024 mit 84,3 % gegenüber dem Wert im Jahr 

2023 (84,5 %) kaum. Knapp ein Drittel (32,8 % beziehungsweise 301.500 

Tonnen) aller im Jahr 2024 angenommenen Elektro- und Elektronikaltge-

räte waren Kleingeräte. Ein weiteres gutes Viertel (27,2 % beziehungs-

weise 250 600 Tonnen) aller angenommenen Geräte waren Großgeräte 

(ohne Photovoltaikmodule) wie Waschmaschinen, Elektroherde oder auch 

Pedelecs. Knapp ein Fünftel (19,2 % beziehungsweise 176.700 Tonnen) 

aller angenommenen Geräte waren Wärmeüberträger, zu denen Kühl- und 

Gefrier- sowie Klimageräte zählen. 

 

 

Musikindustrie: Musikumsatz legt um 2,3 Prozent zu 

Die Umsätze, die in Deutschland mit dem Verkauf von Musik auf CDs, 

Vinyl-LPs und Downloads sowie im Streamingbereich erzielt wurden, be-

liefen sich 2025 auf insgesamt 2,42 Milliarden Euro (die daraus erzielten 

https://www.destatis.de 

https://www.musikindustrie.de 
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Industrieeinnahmen betrugen 1,33 Milliarden Euro). Gegenüber dem Vor-

jahreszeitraum bedeutet das ein Plus von 2,3 Prozent. Wie in den vergan-

genen Jahren war auch 2025 das Musik-Streaming Treiber der Entwick-

lung, der Umsatz wuchs hier um 4,1 Prozent auf 84,4 Prozent der Bran-

cheneinnahmen, damit erzielte Streaming allein mehr als 2 Milliarden Euro 

Umsatz. Der Split zwischen physischem (CDs und Vinyl) und digitalem 

(Streaming und Downloads) Geschäft liegt in Deutschland nun bei 14,2 

Prozent zu 85,8 Prozent. Das physische Marktsegment gab insgesamt um 

5,9 Prozent nach und erlöste 345 Mio. Euro. Innerhalb des Segments wie-

derum konnte Vinyl auch im vergangenen Jahr wachsen (+2,8 %); mit ei-

nem Anteil von 44,2 Prozent am physischen Markt hat die Schallplatte die 

CD aber trotz eines Rückgangs um 11,3 Prozent noch nicht eingeholt. Die 

CD war also auch 2025 das zweitstärkste Umsatzsegment. 

 

 

Panasonic: Strategische Partnerschaft mit Skyworth 

Panasonic Entertainment and Communication hat eine strategische Part-

nerschaft im TV-Business mit dem chinesischen Hersteller Shenzhen 

Skyworth Display Technology und deren Tochtergesellschaften bekannt 

gegeben. Skyworth ist einer der weltweit größten Fernseher-Hersteller und 

hierzulande bereits als Eigentümer von Metz aktiv. Die Partnerschaft soll 

regional begrenzt sein und soll eine außergewöhnliche globale Entwicklung 

in Produktion und Mengenvorteilen ermöglichen. Skyworth soll Vertrieb, 

Marketing und Logistik übernehmen, Panasonic bringt seine Erfahrung und 

Qualitätssicherung ein. Gleichzeitig mit der Partnerschaft reintegriert 

Panasonic seine Entertainment Division zum 1. April 2026 in die Panasonic 

Corporation. Dadurch soll das Consumer Business in Europa gestärkt wer-

den. „Europa bleibt eine strategische Schlüsselregion für Panasonic, in der 

Verbraucher weiterhin die außergewöhnliche Qualität und den Nutzen un-

serer Produkte erfahren können“, so Akira Toyoshima, CEO Panasonic 

Entertainment & Communication (PEAC). Laut dem CEO der Skyworth-

Holding, der Shenzhen Chuangwei-RGB Electronics, Peter Zhang soll die 

strategische Allianz Wachstum für das Fernsehergeschäft unter der Marke 

Panasonic in Europa ermöglichen. 

 

 

Groupe SEB: Organisatorische Neuausrichtung 

Im Rahmen ihres globalen Rebound-Plans setzt die Groupe SEB weltweit 

organisatorische Anpassungen um, darunter auch in Deutschland, Öster-

reich und der Schweiz (DACH). Dabei gehe es darum, die langfristige Wett-

bewerbsfähigkeit zu stärken und das Unternehmen an sich rasch verän-

dernde Marktbedingungen anzupassen, so das Unternehmen. In diesem 

Zusammenhang plant die Gruppe in der DACH-Region bis zu 600 Stellen 

zu reduzieren. Die Maßnahmen berühren die Verwaltung, die Vertriebs- 

und Marketing-Aktivitäten, die Stores sowie Teile der Produktion. Dr. 

https://www.panasonic.com 

https://www.wmf.com 
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Stefanie Leiterholt, Geschäftsführerin bei Groupe SEB WMF Shared Ser-

vices: „Das Wettbewerbsumfeld in unserer Branche verschärft sich weiter. 

Das Konsumverhalten verlagert sich zunehmend in digitale Kanäle. Um 

langfristig erfolgreich zu bleiben, müssen wir unsere Organisation verein-

fachen, unsere Effizienz steigern und unsere Ressourcen gezielt dort ein-

setzen, wo sie den größten Mehrwert schaffen. Die Maßnahmen dienen 

dazu, die nachhaltige Wettbewerbsfähigkeit unserer Aktivitäten in Europa 

und der DACH-Region zu sichern.“ Der Campus im baden-württembergi-

schen Geislingen ist weiterhin Hauptsitz der Marke WMF, regionales Head-

quarter für die Region DACH der Consumer-Einheit. Die Gruppe will weiter 

in ihre Kernmarken investieren, darunter WMF, Tefal, Rowenta, Krups, 

Moulinex, Silit, Emsa und Kaiser. Groupe SEB ist in über 150 Ländern tätig 

und erwirtschaftete im Jahr 2025 einen Umsatz von 8,2 Milliarden Euro. 

 

 

BSH: Vertriebsänderungen im Küchen-/Möbelhandel 

Die umfassende Neuaufstellung der BSH Hausgeräte hin zu einem Mehr-

markenvertrieb in Deutschland soll abgeschlossen werden. Zum 1. Dezem-

ber 2025 startete bereits die Implementierung des Mehrmarkenvertriebs für 

den Außendienst im Elektrofach- und Großhandel. Im nächsten und letzten 

Schritt erfolgt ab dem 1. März 2026 die Neuaufstellung des Außendienstes 

im Küchen- und Möbelhandel. Für die Kundenbetreuung stehen bundes-

weit acht Regionalmanager mit ihren Teams bereit: Stefan Betz, Christian 

Hoffmann, Alexander Kuppinger, Marc Ladner, Waldemar Müller, Robert 

Schröther, Swen Singer und Maximilian Wieser. Die Regionalmanager be-

richten an Daniel Engelhard (Bereich Küchen- und Möbelhandel sowie Kü-

chenmöbelhersteller) und Eric Seiter (Küchen- und Möbelfachhandel). 

Ulrike Pesta, Leitung Vertriebskanal Küchenhandel, fasst die Umstellung 

wie folgt zusammen: „Mit der Umstellung auf den Mehrmarkenvertrieb im 

Küchen- und Möbelhandel schaffen wir noch mehr Klarheit bei unseren 

Markenprofilen, noch mehr Relevanz bei unseren Sortimenten und die 

Grundlage für eine enge, partnerschaftliche Zusammenarbeit. Unsere acht 

erfahrenen Regionalmanager sind zusammen mit unseren Area Managern 

das stärkste Team der Branche. Durch das neue Gebietssystem sind wir 

zudem nah am Markt, schnell in der Umsetzung und können uns noch stär-

ker auf das Wachstum im Handel fokussieren.“ 

 

 

LG: Kim kehrt als CEO zurück 

Die LG Electronics Deutschland GmbH begrüßt Harry Kim zurück in der 

Unternehmenszentrale in Eschborn. Nach zwei Jahren in Nordamerika 

übernimmt Kim erneut die Rolle als Chief Executive Officer (CEO) der LG 

Western Europe Sales Subsidiary. Zu dieser Region gehören neben 

Deutschland auch Österreich und die Schweiz. „Ich freue mich sehr, wieder 

zurück zu sein und die weitere Entwicklung des Unternehmens gemeinsam 

https://www.bsh-group.com 

https://www.lg.com 
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mit dem Team vor Ort voranzutreiben“, so Kim. „2026 wird ein spannendes 

Jahr: Wir werden unseren Wachstumskurs fortsetzen, den Handelspart-

nern starke Impulse geben und die Marke in Deutschland weiter nachhaltig 

stärken.“ Zuletzt verantwortete Harry Kim als Vice President TV Sales 

North America das TV-Geschäft von LG in Nordamerika. Zuvor war er be-

reits von 2019 bis 2023 als CEO der Western Europe Sales Subsidiary 

tätig. In dieser Funktion prägte Kim die erfolgreiche Entwicklung der Region 

maßgeblich. Davor leitete er die Geschäftsaktivitäten von LG in den 

BeNeLux-Ländern (2015 - 2018). 

 

 

 

Weitere Fachinformationen im Abonnement: 
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